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WENN ES PASSIERT – Wir lassen Sie nicht allein!
Wir erstellen für Sie Ihr Kfz Haftp�ichtgutachten nach einem Unfall mit
neutralem Sachverstand - auch vor Ort!

Kompetenz seit 70 Jahren
Mainzer Straße 121 • 65189 Wiesbaden • Tel.: 0611 - 77 85 10
Frankfurter Str. 19 - 21 • 65527 Niedernhausen • Tel.: 06127 - 78 00 3

https://gelbe-kollegen.de

INGENIEURBÜRO GELBE + KOLLEGEN – Ihr Kfz-Gutachter in Wiesbaden,
Niedernhausen, Kriftel, Bad Camberg-Würges und Geisenheim

Schreiner GmbH 
Austraße 19
65527 Niedernhausen 

Telefon: 06127-2201
www.schreiner-heizung.de

sanitaer@schreiner-heizung.de
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Bewegung auf vielen Rollen
Farbenfrohe Disco mit fetziger 
Musik in der Lenzenberghalle. 
Nur nicht getanzt, sondern ge-
rollt. Auf Rollern ganz unter-
schiedlicher Größe mit 2 oder 
3 Rollen, auf Inlinern mit 4 der 
Gummirollen in Reihe oder 
ganz traditionell je 2 nebenein-
ander – klassische Roller, Pukys, 
Bobbycars, Laufräder, Rollschu-
he oder Wavebords – rauschten 
ab dem frühen Nachmittag mit 
Kindern ab 4 Jahren, Jugend-
lichen ab dem späten Nach-
mittag und Erwachsenen bis 
in den späten Abend durch die 
Halle. Der Elternverein Nieder-

seelbach hatte zur Roller-Disco 
gerufen. Und alle, die gern „rol-
lern“, kamen. 
In der schummerigen Halle, 
in durch dynamisch farbigem 
Lichtfeuerwerk erzeugtem Dis-
co-Ambiente und bei, von DJ 
Alex, dröhnend anfeuernder 
Musik rauschten die kleinen 
und größeren Rolleure in einer 
Richtung durch das Hallenrund. 
Bis von Alex, Justus oder Luisa 
mit dem Ruf „Richtungswech-
sel“ gehorsam für einen kurzen 
Stopp und einer Wendung ge-
sorgt wurde. Zwischen Halle 
und gut’ Stubb standen an den 

Tischen die Eltern und versuch-
ten im Dämmerlicht, in dem Ge-
wusel ihre Kleinen zu erkennen 
und ihren Fahrstil zu beobach-
ten. Nicht ganz einfach war das, 
die – ganz ohne Tempolimit – 
im Pulk ihre Bahn zogen. Klar, 
da fiel schon mal der/die eine 
oder andere hin, oder es gab 
eine Karambolage, aber ohne 
große Folgen. Nahezu 20 Helfer 
und Helferinnen des Elternver-
eins waren mit dem Team des 
Vorstandes Nicole Bender, Julia 
Ziegler-Dörr und Birgit Nocke-
mann mit Vorbereitung, Organi-
sation, Durchführung und dem 

Service beschäftigt. Am Eingang 
und der Aufsicht, in der Küche, 
im Service mit Kaffee und Kalt-
getränken, mit süßen, frischen 
Waffeln, deftigen Hot Dogs oder 
Laugengebäck und Obst mit sei-
nen Vitaminen. Da erfrischten 
sich mit einer Limo erschöpf-
te Kinder und „tankten“ neue 
Kraft für die nächsten Runden. 
Eine schöne und attraktive Ver-
anstaltung, zu der der Elternver-
ein mit seinen ca. 40 Familien-
mitgliedern da wieder – nach 
der Corona Pause – eingeladen 
hatte. 
Eberhard Heyne

Wie eine Tsunami-Welle rauschten die Kinder auf dem Bildmacher zu

Landrat Frank Kilian: Rhein-
gau-Taunus-Kreis beauftragt 
Tourismuskoordinator für den 
gesamten Untertaunus
„Robert Carrera hat am 1. Januar 
2023 die Stelle des Tourismus-
koordinators für den gesamten 
Untertaunus übernommen. 
Wir wollen damit den Touris-
mus im Untertaunus auf ‚neue 
Beine stellen‘“, teilt Landrat 
Frank Kilian mit. Zu Carreras 
Aufgaben gehört vor allem die 
Entwicklung neuer touristische 
Angebote über die kommuna-
len Grenzen hinweg, aber auch 
die Aufwertung bestehender 
Strukturen und Konzepten. Ziel 
dieser Maßnahmen ist, den Un-
tertaunus so aufzustellen, dass 
er innerhalb der Destination 
Taunus, die auch den Hochtau-
nus umfasst, als Freizeitregion 
mit vielfältigen Möglichkeiten 
wahrgenommen wird. Hierfür 
ist eine Projektzeit von drei Jah-
ren vorgesehen.
Mit der Neustrukturierung des 
Tourismus im Rheingau-Tau-
nus-Kreises wurde bereits 2019 
der Einsatz eines Tourismusko-
ordinators für den Untertaunus 
vorgesehen. Allein die Mitglied-
schaft des Untertaunus beim 
Taunus Touristik Service (TTS), 
die sogenannte Destinations-
marketingorganisation, führt 
nicht zu einer strukturellen 
Entwicklung des Tourismus in 
der Region, da die Kernaufgabe 
des TTS nicht die Entwicklung, 
sondern die Vermarktung von 
touristischen Produkten ist.
Mit Robert Carrera, der schon 
in den vergangenen zwei Jah-
ren als Tourismuskoordinator 
für einen Teil der Untertaunus-
kommunen tätig war, konnte 
„ein erfahrener Touristiker“ ge-
wonnen werden, der nicht nur 
den Untertaunus kennt, son-

dern in der Region auch gut ver-
netzt ist, berichtet der Landrat. 
Als Entwickler der erfolgreichen 
„Wisper Trails“ hat er u. a. für 
die Aar-Kommunen Aarbergen, 
Hohenstein, Heidenrod, Bad 
Schwalbach und Taunusstein 
das Wanderwegekonzept der 
Aar-Schleifen entwickelt. 
Ein weiterer Schwerpunkt sei-
ner Arbeit wird das Unesco-
Welterbe Limes sein. Mit ins-
gesamt 550 Kilometern Länge, 
900 Wachtürmen sowie 120 
Kastellen bildet der Limes eines 
der eindrucksvollsten archäolo-
gischen Denkmäler Mitteleuro-
pas. „Wir wollen den Limes mehr 
in Mittelpunkt unserer touris-
tischen Aktivitäten rücken“, 
heißt es von Seiten des Kreises. 
„Das größte Bodendenkmal 
Deutschlands verläuft wie ein 
rotes Band durch den Unter-
taunus und bietet dadurch viele 
Möglichkeiten zur touristischen 
Entwicklung“, ergänzt der Tou-
rismuskoordinator. Darüber 
hinaus sollen die Projekte aus 
der Lokalen Entwicklungsstra-
tegie der LEADER-Region Tau-
nus umgesetzt werden. Dazu 
zählen unter anderem die Ver-
besserung des ÖPNV-Angebots 
zu den touristischen Zielen, der 
Ausbau von Wohnmobil-Stell-
plätzen und die Stärkung der 
Marke „Taunus“. Carrera: „Bei all 
diesen Vorhaben sollen sowohl 
die Gastronomie und die Über-
nachtungsbetriebe als auch an-
dere Leistungsträger eingebun-
den werden, die touristische 
und tourismusnahe Leistungen 
anbieten.“ 
Im Fokus stehen dabei auch die 
Produzenten regionaler Pro-
dukte, die es gilt mit dem Gast-
gewerbe zu vernetzen, um re-
gionale Wertschöpfungsketten 
auszubauen.

Tourismus-Kooperation 
wird ausgeweitet

http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.
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Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
So., 10.00 Gottesdienst im Ge-
meindesaal – auch Livestream, 
anschl. Fair-Trade-Stand
Di., 19.00 Friedensgebet im Ge-
meindehaus UG
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet in der kath. Kirche 
Mi., 15.00 „Waffeloase“ für Fa-
milien im Gemeindegarten
Sa., 9.00 Männerforum-Früh-
stück im Gemeindesaal
So., 10.00 Gottesdienst im Ge-
meindesaal – auch Livestream
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https://
christuskirche-niedernhausen.
de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Do., 10.00 Gedächtnistraining 
für alle im ev. Gemeindehaus, 
Hahnfeldstraße 5 in Nieder-
seelbach
So., 10.00 Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche Niederseelbach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Sa., 18.00 Konzert mit dem Con-
cert Royal Köln: „Musik der Emp-
findsamkeit“ für Barock-Oboe 
und Orgel
So., 10.00 Gottesdienst mit Taufe 
in der Talkirche (Pfarrerin Heike 
Schuffenhauer)
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Sonntag, 10.45 Gottesdienst – 
Predigt: Pfr. Moritz Mittag – an-
schließend Kirchencafé
So., 14.00 Ökumenischer Win-
terspaziergang, Treffpunkt: Val-
terweg, Unterführung der B455
Mi., 20.00 Sitzung des Kirchen-
vorstandes
Weitere Informationen: www.
emmaus-bremthal.de 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
Do, 18.00 Eucharistische Anbe-
tung mit Kerzenweihe
Do., 19.00 Eucharistiefeier 
So., 9.30 Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen 

Di., 17.00 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökum. Friedensgebet 
Mi., 18.00 Eucharist. Anbetung 
Mi., 18.30 Beichtgelegenheit 
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet 
Mi., 19.00 Eucharistiefeier 

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen
Mo., 18.00 Stilles Gebet

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
So., 18.00 Eucharistiefeier mit 
Blasiussegen

Bitte beachten Sie die aktu-
ellen Hinweise bezüglich der 
Gottesdienste auf unserer 
Webseite: katholisch-idsteiner 
land.de! Über diese haben Sie 
auch die Möglichkeit das Evan-
gelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de.

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 4. Februar 2023
Bären Apotheke
Limburger Straße 38–40
65510 Idstein
Tel.: 06126/202166

Grüne Apotheke
Am Marktplatz 5
65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195/673760

Adler Apotheke
Friedrichstr. 40
65185 Wiesbaden
Tel.: 0611/50477910

Eulen Apotheke
Aarstraße 149
65232 Taunusstein
Tel.: 06128/934896

Sonntag, 5. Februar 2023
Theisstal Apotheke
Bahnhofstr. 25
65527 Niedernhausen
Tel.: 06127/2379

LINDA Apotheke
Am Bahnhof 1
65510 Idstein
Tel.: 06126/505950

Löwen Apotheke
Kelkheimer Str. 10
65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195/61586

Asklepios Apotheke
Schiersteiner Str. 42
65187 Wiesbaden
Tel.: 0611/95016400

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 4. Februar 2023,  
Sonntag, 5. Februar 2023
Kleintierpraxis Michael Klein
Alt Auringen 65
65207 Wiesbaden-Auringen,
Tel. 06127/9694422, 
0171/7462973 (Notfallnummer)

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte
notdienst

Niedernhausen

„Es braucht viele Hände, um 
etwas Großes zu schaffen.“
Das hatten sich 9 Frauen aus 
Oberjosbach im Dezember letz-
ten Jahres zum Ziel gesetzt und 
die Gelegenheit genutzt, sich 
am Weihnachtsmarkt des Show-
spielhaus in Hofheim zu beteili-

gen. An vier Wochenenden wur-
de erfolgreich Selbstgemachtes 
verkauft und ein aufgestelltes 
Spendenglas zusätzlich gefüllt. 
Aufgestockt wurde der Betrag 
von den „bärenstarken“ Frauen 
der Kerbegesellschaft Veilchen-
blau e. V., die am Oberjosbacher 

Weihnachtsmarkt selbstge-
machte Leckereien verkauften. 
Ein Dankeschön an alle Spende-
rinnen und Spender in Hofheim 
und Oberjosbach. So konnte ein 
Betrag in Höhe von Euro 1.400 
an die Hospizstiftung Idsteiner 
Land übergeben werden.

Spendenübergabe für das  
Neubau-Projekt der Hospiz  
Stiftung Idsteiner Land

Evangelische Talkirchengemeinde Eppstein 
Gottesdienst für Liebende

Am Sonntag, 12. Februar um 
10.00 Uhr lädt die Talkirchen-
gemeinde zu einem besonde-
ren Gottesdienst für Liebende 
in die Talkirche ein. 
Persönlich angeschrieben wer-
den alle Ehepaare in der Kir-
chengemeinde, die 2022 ein 

besonderes Ehejubiläum be-
gangen oder geheiratet haben. 
Doch auch alle anderen Ehe-, 
Liebes- und Freundespaare 
sind in diesem Gottesdienst 
willkommen. 
Wer mag, kann sich telefonisch 
(06198/8533) oder per E-Mail 

(gemeinde@talkirche.de) an-
melden oder direkt vor dem 
Gottesdienst in eine bereitlie-
gende Liste eintragen. 
Alle Paare, die dies wünschen, 
werden dann namentlich ge-
nannt und gemeinsam im Kreis 
um den Altar gesegnet.

Segelfreizeit für Männer 
vom 18.–22.9.2023 auf dem Ijsselmeer/Nl

Das MännerForum der ev. Kir-
chengemeinde Niedernhausen 
veranstaltet eine Segelfreizeit 
für alle Männer, die gerne se-
geln möchten. Zum 5.Mal wird 
auf dem Platten-Segelschiff 
„Medusa“ gesegelt (www.nau-
par.de). Inzwischen ist das ein 
Geheimtipp für Männer, um 
eine kurze Zeit aus dem Alltag 
herauszukommen, 
Für diese Segelfreizeit sind kei-
ne Vorkenntnisse oder seemän-

nische Erfahrungen notwendig. 
Die Arbeiten an Board werden 
von einer erfahrenen 2- köpfi-
ge Schiffsbesatzung, bestehend 
aus Skipper mit Matrosen ange-
leitet. Jeder kann sich individu-
ell einbringen, so dass verloren 
gegangenes Seemannshand-
werk neu aufgefrischt oder er-
lernt werden kann. Abends wird 
in einem der wunderschönen 
Hafenstädtchen am Ijsselmeers 
oder der Wattsee- Inseln gean-

kert und auf dem Schiff über-
nachtet. Selbstverständlich 
wird das Essen in der Kombüse 
selbst gekocht und in der Messe 
verspeist.
Es wird ein Vorgespräch“ am 
Donnerstag, 17. August geben.
Weitere Informationen von 
Bernd Schuhmann, E-Mail: 
maennerforum-christuskirche 
@web.de oder. Pfarrbüro Tel. 
06127/2405
Bernd Schuhmann

Wein und Snacks am Valentinstag  
Abend-Event am Tag der Liebe in Niedernhausen

Die katholische Pfarrei St. Mar-
tin Idsteiner Land lädt Paare am 
Dienstag, 14. Februar 2023 um 
19 Uhr in den Pfarrsaal Maria 
Königin, Niedernhausen, zu 
einer Weinverkostung mit 
Snacks, Texten und Musik zum 
Thema „Liebe und Partner-
schaft“ ein. Kaplan Benjamin 

Rinkart und Pastoralreferen-
tin Marlene Wynands bereiten 
einen lustigen und launigen 
Valentinstag-Abend vor. Zu je-
dem gereichten Wein gibt es 
eine unterhaltsame Informati-
on und bei den dazwischen an-
gebotenen Snacks lauschen die 
Paare Impulsen aus Bibeltexten 

und weltlicher Poesie. Zum Ab-
schluss des Abends besteht die 
Möglichkeit zum persönlichen 
Segen. Eine Anmeldung ist 
bis zum 10. Februar über das 
Zentrale Pfarrbüro unter 06126 
95373-00 oder pastoralteam@
katholisch-idsteinerland.de 
möglich.

Bereits der Vorsatz, Sport ma-
chen zu müssen, wie im vorigen 
Text gezeigt, kann Stress erzeu-
gen. Und das wirkt sich negativ 
auf die Darmmikrobiota und 
damit wiederum direkt auf das 
Wohlbefinden und die Stressre-
silienz aus. So kann das eigent-
lich gute Vorhaben sich auch ins 
Gegenteil verkehren. Deshalb 
ist es besonders wichtig, den 
Stress zu verstehen und zu ler-
nen, damit umzugehen. „Stress 
als Reaktion bedeutet zunächst 
einmal eine Aktivierung des 
Körpers, die durchaus auch Vor-
teile haben kann. Denn durch 
diese Aktivierung wird die kör-
perliche Leistungsbereitschaft 
gesteigert, die Sinne aber auch 
die Konzentration und die Reak-
tionsfähigkeit werden geschärft. 
All dies führt dazu, dass die Leis-
tungsfähigkeit automatisch ge-
steigert wird. Diese allgemeine 
Aktivierung lässt uns Herausfor-
derungen besser, schneller oder 
gezielter meistern“, so erläutert 
das die Sportpsychologin Dr. 
Rita Regös. 
Negativer Stress dagegen kann 
die Gesundheit schädigen. Ob 
eine Belastung, wie zum Bei-
spiel die nächste Sporteinheit, 
noch als positiv oder bereits 
als negativ empfunden wird, ist 
sehr individuell. Manche Men-
schen beflügelt die tickende Uhr 
im Nacken, für andere ist sie be-
reits zu viel. Glaubt das Gehirn, 
einem stressigen Ereignis nicht 
gewachsen zu sein, dann spricht 
man von negativem Stress. 
Auch die eigenen Gefühle und 
Gedanken können negativen 
Stress auslösen, zum Beispiel 
wenn wir unrealistische Erwar-

tungen an uns selbst haben, die 
zum Scheitern verurteilt sind. 
Besonders häufig tritt negati-
ver Stress auf, wenn wir hohen 
Anforderungen gerecht werden 
müssen. Das kann im Job, aber 
auch in der Freizeit oder Fami-
lie der Fall sein. Wir fühlen uns 
überfordert und machtlos und 
die Leistungsfähigkeit sinkt. 
Aber welche Voraussetzungen 
braucht es, um nicht in die 
Stressfalle zu tappen? Hier wird 
empfohlen, zunächst das „Ge-
stresstsein“ zu hinterfragen. 
Denn nicht immer ist Stress tat-
sächlich eine Belastung. Es kann 
auch eine gelernte Bewertung 
einer herausfordernden Situati-
on sein. Besteht tatsächlich eine 
psychische Belastung, so soll-
ten wir die eigene Einstellung, 
Erwartungshaltung oder auch 
Befürchtung reflektieren. „Will 
ich tatsächlich das alles heute 
schaffen oder habe ich mir in 
der Erwartung mir selbst ge-
genüber, all das tun zu müssen, 
einfach zu viel vorgenommen? 
Kann ich auch mal Nein sagen 
oder einen Teil der Aufgaben 
auf den nächsten Tag verteilen? 
Somit ist eine ehrliche Selbst-
reflektion der beste Weg aus der 
Stressfalle“, rät die promovierte 
Sportpsychologin. Ihr Geheim-
tipp, wenn negativer Stress die 
Überhand zu nehmen droht: 
„Stehen bleiben, die Aufmerk-
samkeit nach innen richten und 
tief durchatmen. Dann die Hie-
rarchie der Anforderungen auf-
stellen, fokussieren und weiter-
arbeiten.“ Weiterhin empfiehlt 
Dr. Regös im Hinblick auf neue 
Gewohnheiten und Ziele, um 
fit und in Bewegung zu bleiben, 

eine positive Mentalität: „Denn 
alles, was wir denken und füh-
len, hat einen großen Einfluss 
auf das eigene Handeln. Denken 
wir negativ, dann ziehen wir die-
se Negativität auch in unser Le-
ben“, sagt die Sportpsychologin. 
Wir sind jedoch unseren Gedan-
ken nicht hilflos ausgeliefert, 
sondern bestimmen selbst, was 
wir denken: „Erst wenn ich dem 
Gedanken, dass die Joggingrun-
de so anstrengend ist, nachgebe 
und mich entscheide, aufzuhö-
ren, erst dann höre ich tatsäch-
lich mit dem Joggen auf.“ 
Wenn man sich also bewusst 
macht, dass man seine Gedan-
ken beherrschen kann, und weiß, 
dass die Gedanken das eigene 
Handeln beeinflussen, kann 
man seine Gedanken so ausrich-
ten, dass sie einen bestärken, so 
die Sportpsychologin weiter.  
Außerdem hilft es auch, sich be-
wusst zu machen, dass Motiva-
tion keine stetige Größe und es 
normal ist, dass man mal mehr 
oder weniger motiviert ist. Bei 
mangelnder Motivation sei die 
Anforderung zu reduzieren, also 
beispielsweise statt 30 Minuten 
zu joggen, einmal um den Block 
zu laufen oder mit dem Rad zu 
fahren. Alternativ ist es auch 
empfehlenswert, sich eine Aus-
weichsportart auszusuchen, die 
man zum Beispiel auch drin-
nen praktizieren kann, wenn es 
einem draußen zu kalt oder zu 
nass ist. 
Eberhard Heyne

Stress erkennen und mindern

Balance zwischen Bewegung 
und Regeneration
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Regionale Berufsprognose 
zeigt Zuspitzung von Fachkräf-
teengpässen im Rheingau-Tau-
nus-Kreis auf
Die demografische Entwicklung 
ist einer der wichtigsten Treiber 
der regionalen Arbeitsmärkte 
in Hessen. Hinzu kommen die 
Auswirkungen der Pandemie, 
des Angriffskrieges auf die Uk-
raine und der Digitalisierung. 
„Der altersbedingte Ersatzbe-
darf, der durch das berufliche 
Ausscheiden der sogenannten 
Babyboomer-Generation ent-
steht – in Deutschland betrifft 
das hauptsächlich den Zeit-
raum der geburtenstarken Jahr-
gänge von 1955 bis 1969 – führt 
zu einer kontinuierlich steigen-
den Nachfrage nach Arbeits-, 
Fach- und Führungskräften“, 
teilt Landrat Frank Kilian mit 
und weiter: „Gleichzeitig tre-
ten immer weniger junge Men-
schen in den Arbeitsmarkt ein. 
Dabei sind die heutigen Fach-
kräfteengpässe sicherlich noch 
nicht die Spitze des Eisberges“.
Im Rahmen der Hessischen 
Fachkräfteinitiative „Zukunfts-
gerecht und regional: Fachkräf-
tesicherung in Hessen“ hat das 
vom Hessischen Ministerium 
für Soziales und Integration und 
durch die Stabsstelle Fachkräf-
tesicherung beauftragte Institut 
für Wirtschaft, Arbeit und Kultur 
(IWAK) an der Johann Wolfgang 
Goethe-Universität Frankfurt 
am Main zunächst 26 Dossiers 
für alle hessischen Regionen 
erarbeitet (Infos: https://www.
hessische-berufsprognosen.
de). Diese wurden am 19. Janu-
ar öffentlichkeitswirksam vor-
gestellt. Darin sind Analysen 
zur Ausgangslage, Prognoseer-
gebnisse und Handlungsansät-
ze enthalten. 
„Das Land unterstützt damit 
praxisorientiert die regionalen 
Arbeitsmarktakteure, um die 
notwendige Transparenz zu 
schaffen, aber auch um neue 
Fachkräftestrategien zu entwi-
ckeln oder bereits bestehende 
zu schärfen und mittelfristig 
auszurichten,“ so Landrat Kilian 
weiter. „Die regionale Arbeits-

markt- und Berufsprognose, die 
Zahlen bis zum Jahr 2028 zur 
Verfügung stellt, rechnet dabei 
mit einem Fehlen von Arbeits- 
und Fachkräften in einer Grö-
ßenordnung von knapp 6.000 
Personen“, berichtet Achim 
Staab, der Wirtschaftsförderer 
des Rheingau-Taunus-Kreises. 
„Das sind etwa elf Prozent der 
im Jahr 2021 im Kreis sozial-
versicherungspflichtig oder ge-
ringfügig Beschäftigten.“ Achim 
Staab weiter: „Die Zahl der jähr-
lichen Renteneinritte wird sich 
nach den Prognosen von zirka 
880 Personen im Jahr 2022 auf 
über 1.500 Personen im Jahr 
2029 erhöhen.“ Hochgerechnet 
ergibt dies die Anzahl von 13.380 
Personen. Laut der Prognose für 
den Zeitraum treten jedoch nur 
etwa 9.740 Menschen in den 
Arbeitsmarkt ein: „Es entsteht 
eine Lücke, die nach derzeiti-
gem Stand nicht kompensiert 
werden kann“. 
Da zudem für die kommenden 
Jahre ein leichtes wirtschaft-
liches Wachstum vorhergesagt 
wird, steigt der Bedarf an Fach-
kräften bis zum Jahr 2028 um 
weitere 2.350 Personen an. Ki-
lian: „Es droht die Gefahr, dass 
sich der Fachkräftemangel ver-
stetigt und sich die Lücken auf-
summieren.“
Frank Kilian: „Um auf einzelne 
Branchen einzugehen, wird ein 
weiterer starker Fachkräfteman-
gel vor allem für die sozialen Be-
rufe im Bereich Erziehung und 
der Pflege sowie für das Hand-
werk erwartet. Hohe Defizite an 
Fachkräften finden sich zudem 
in der Logistik sowie bei den Be-
rufen im Bereich Tourismus-, 
Hotel- und Gaststätten.“ „So-
wohl bei Personen mit einer be-
ruflichen Qualifizierung in einer 
Größenordnung von 4.450 feh-
lenden Beschäftigten als auch 
bei jenen mit einem akademi-
schen Abschluss in einer Grö-
ßenordnung von 1.360 werden 
große Lücken an Beschäftigten 
prognostiziert“, ergänzt Achim 
Staab. Hinzu kommen noch die 
Personen ohne Berufsausbil-
dung.

Um Handlungsansätze zu ent-
wickeln, bietet die Stabsstelle 
Fachkräftesicherung auf Basis 
der regionalen Prognosen in 
allen hessischen Regionen Zu-
kunftswerkstätten an. Hier kön-
nen Akteurinnen und Akteure 
aus der Arbeitswelt – insbeson-
dere aus den kommunalen Wirt-
schaftsförderungen, Kammern, 
Verbänden, Arbeitsagenturen, 
Jobcentern, Ausländerbehör-
den, Berufsschulen, Hoch-
schulen sowie aus Betrieben, 
Unternehmen und öffentlichen 
Verwaltungen – auf der Basis der 
Prognosedaten, eine Bewertung 
des regionalen Arbeitsmarktes 
vornehmen und eine zukünftige 
Fachkräftesicherungsstrategie 
entwickeln. 
„Neben den Regionaldossiers 
liegen für das Kreisgebiet die 
Ausbildungs- und Arbeits-
marktstrategie und der Master-
plan Demografischer Wandel 
2030 als Basisgrundlagen vor“, 
informiert der Landrat und be-
richtet: „Die erste Veranstaltung 
im Rheingau-Taunus-Kreis ist 
für Mittwoch, 26. April 2023, in 
Planung.“
Landrat Kilian abschließend: 
„Die Akteure und Akteurinnen 
im Arbeitsmarktgeschehen, 
auch die Kreisverwaltung selbst, 
sind mehr denn je gefordert, 
sich des Themas intensiv anzu-
nehmen und um gezielte Stra-
tegien zu entwickeln. Ressour-
cenbündelung, die Nutzung 
von Synergien und neue Wege 
der Erschließung von Beschäf-
tigtenpotenzialen stehen dabei 
im Vordergrund“.

Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
Sonniger Herbst
3.2.2023 von 16.00–18.00 Uhr 
Kegeln, anschließend Stamm-
tisch
6.2.2023 um 14.30 Uhr  
Montagstreff im 3 Eck
Kreppelkaffee mit Voranmel-
dung
8.2.2023 von 9.00–1000 Uhr 
Gymnastik in der Gebrüder 
Bund Halle mit Voranmel-
dung

BSK-Selbsthilfegruppe Alte 
Schule Königshofen
4.2.2023 um 14.30 Uhr
Treffen
6.2.2023 um 15.00 Uhr
Spielenachmittag
7.2.2023 um 15.00 Uhr
Gymnastik

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
12.2.2023 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)

Bitte halten Sie die AHA-Re-
geln ein. Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

In diesem Sozialraumprojekt 
möchten die Coaches der Pro-
Job Rheingau-Taunus GmbH 
den Teilnehmenden Mut ma-
chen und Perspektiven für das 
künftige Berufsleben aufzeigen. 
Das Sozialraumprojekt ist eine 
Zusammenarbeit zwischen 
Kommunen, Jobcenter und der 
Gemeinde.
In Niedernhausen gibt es der-
zeit 403 Leistungsempfänger. 
Für diese Menschen ist dieses 

Projekt gedacht und seit dem 
1. Oktober 2022 gibt es die ers-
te Staffel – für 15 ausgesuchte 
Langzeitarbeitslose. Ein solche 
Staffel geht immer über sechs 
Monate und davon gibt es je 
zwei Stück. Bürgermeister Joa-
chim Reimann begrüßt diese 
Aktion in Niedernhausen und 
möchte nicht nur den Leis-
tungsempfänger, sondern auch 
den möglichen Arbeitgeber und 
Firmen Mut machen – den Mut, 

diesen Menschen zu helfen. 
Denn hinter Langzeitarbeitslo-
sen verstecken sich oft weitere 
Probleme und Schicksale. 
Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer dieses Projekts berich-
ten über Probleme bei der Woh-
nungssuche, Unterbringung der 
Kinder, Krankheiten, Vereinsa-
mung usw. Aber alle sind froh, 
diese Chance bekommen zu 
haben.
Die Gemeinde ist mit einem 
guten Beispiel vorangegangen 
und hat zwei Praktikanten (Bau-
hof und Kita) eingestellt. Beide 
Teilnehmer sind derzeit mit gro-
ßem Einsatz wieder glücklich im 
Berufsleben angekommen und 
wollen diese Chance nutzen.
Die Abbruchquote in diesem 
Projekt ist sehr gering. Alle Fir-
men, die sich hier angesprochen 
fühlen, können sich auf der Ge-
meinde oder im Verlag melden. 
Warum nicht auch mal dem 
Menschen eine Chance geben.
Haiko Kuckro

Pro Job – Die Chance

Erläuterungen zum Sozialraumprojekt (Bild: HK Pictures)

Förderkreis Limesrundweg Niederseelbach e. V.
Sehr geehrte Damen und Her-
ren im FÖRDERKREIS,
die Pandemie hat in 2022 das 
Aktivwerden erheblich einge-
schränkt, um nicht zu sagen, 
zum Erliegen gebracht. Für das 
Vereinsleben ist das abträg-
lich und lässt uns nun nahezu 
neu starten. Unser bisheriger 
Treffpunkt der „Landgasthof“ 
oder eben bei Susanne ist mit 
Schließung auch weg-gefallen, 
so dass wir an neuem Ort zum 
„RÖMERTREFF“ einladen.
„RÖMERTREFF“ – ja, möchte 
vom Stammtisch weg und als 
vierteljährliche Gelegenheit 
zum Informationsaustausch 
und geselligen Zusammenseins 
zu Mittwoch, den 15. Februar 
2023 – 18.30 Uhr ins Ristoran-
te Firenze, Idsteiner Straße 98 
– ja, das ist die Tennishalle ein-

laden. Zur satzunggem. Jahres-
hauptversammlung – Mitglie-
derversammlung gehört eine 
Tagesordnung:
Top 1 Begrüßung, Feststellung 

ordnggem. Einladung, der 
Beschlussfähigkeit und der 
Tagesordnung

Top 2 Bericht des Vorsitzenden
Top 3 Kassenbericht
Top 4 Revisionsbericht
Top 5 Aussprache zu Top 2 und 

3 (den Berichten des Vor-
standes)

Top 6 Entlastung des Vorstan-
des

Top 7 Perspektiven zur Arbeit 
des FÖRDERKREISES 2023

Top 8 Verschiedenes
Anträge zu Erweiterung der Ta-
gesordnung bitte bis 10. Febr. 
an die u. a. Anschrift – eine hin-
längliche Antwort kann auch 

nicht immer aus dem Stegreif 
gegeben werden. Es besteht am 
Abend auch die Möglichkeit aus 
der reichhaltigen Speisekarte 
eine Wahl zum eigenen Wohl 
zu wählen, was auch ein Be-
weggrund ist, nicht in die „Gut 
Stubb“ der Lenzenberghalle zu 
gehen. Ich hatte eingangs vom 
Neustart geschrieben, das lässt 
hoffen wie erwarten, dass durch 
Präsenz und Engagement der 
vom Bundeskanzler beschwo-
rene „Wupp“ auch uns erfasst 
und früherer Zögerlichkeit ein 
Ende bereitet wird. Mehr dazu 
am Abend des 15. Februar. 
Michael Rodschinka 
Vorsitzender
Im Alten Rod 2
65527 Niedernhausen
Tel. 06127-78217
Michael.Rodschinka@gmx.de

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Landratswahl: Briefwahl kann  
beantragt werden
Seit dem 30.1.2023 ist das Wahl-
büro für die Briefwahl zur Land-
ratswahl in Niedernhausen ge-
öffnet.
Wahlberechtigt sind alle Deut-
schen sowie EU-Bürger die das 
18. Lebensjahr vollendet haben 
und zum Stichtag 29. Januar 
2023 mit Hauptwohnung in Nie-
dernhausen gemeldet sind. 

Einen Wahlbenachrichtigungs-
brief für die Wahl, der auch 
gleichzeitig für die mögliche 
Stichwahl gilt, sollen die Wahl-
berechtigten im Laufe des Mo-
nats Februar erhalten. Bürge-
rinnen und Bürger können die 
Beantragung der Briefwahlun-
terlagen online über die Home-
page der Gemeinde Niedern-
hausen www.niedernhausen.
de/verwaltung-politik/wahlen/ 
vornehmen. Briefwahlunter-
lagen können auch per E-Mail 
an wahl@niedernhausen.de 
beantragt werden. Hierbei und 
beim schriftlichen Antrag müs-
sen Familienname, sämtliche 
Vornamen, Geburtsdatum und 
Wohnanschrift (Straße, Haus-
nummer, Postleitzahl, Ort) an-

gegeben werden. Für die mög-
liche Stichwahl können bereits 
jetzt die Briefwahlunterlagen 
beantragt werden. Eine tele-
fonische Beantragung ist nicht 
möglich. 
Der Wahlschein und die Brief-
wahlunterlagen können auch 
persönlich beim Wahlbüro be-
antragt und abgeholt werden. 
Der Ausweis ist mitzubringen. 
Es besteht auch die Möglich-
keit, die Stimme direkt vor Ort 
im Rathaus Niedernhausen, 
Erdgeschoss, Bürgerbüro, in 
der Wahlkabine abzugeben. Die 
Öffnungszeiten sind montags, 
dienstags und donnerstags von 
7.30–15.30 Uhr sowie mittwochs 
von 7.30–18.30 und freitags von 
7.30–12.00 Uhr.

Niedernhausen

Buchhandlung Sommer

Inh.: Ursula Schüller e.K.
Lenzhahner Weg 8
65527 Niedernhausen

Telefon: 06127-1878
Telefax: 06127-7058548

Mail: buchsommer@t-online.de
www.buchhandlung-sommer.de

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag:  9 – 19 Uhr 
Samstag:  9 – 14 Uhr
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Arbeits-, Fach- und Führungskräften

Steigende Nachfrage

Offenes Dart- und Kickerturnier beim  
Schäfersbergteam in Niedernhausen

Das Schäfersbergteam e.  V. 
veranstaltet am Freitag, den 
10.2.2023, ab 19.30 Uhr im Berg-
werk im Haus der Begegnung, 
Am Schäfersberg 46 ein offenes 
kombiniertes Dart- und Kicker-
turnier ohne Anmeldung. Ge-
wertet werden am Ende des Tur-

niers die Ergebnisse aus beiden 
Disziplinen oder als 2er-Teams. 
Im Mittelpunkt steht jedoch der 
Spaß in geselliger Bergwerks-
atmosphäre. Wer möchte, kann 
per E-Mail unter: vorstand@
schaefersbergteam.de seine 
Teilnahme ankündigen.

Sonntagscafé für Trauernde am 12.2.2023
Jeden 2. Sonntag im Monat in 
der Zeit von 15 bis 17 Uhr fin-
det im „Haus der Kirche und 
Diakonie“, Fürstin-Henriette-
Dorothea Weg 1, 65510 Idstein 
unser offenes Sonntagscafé 
unter der Leitung einer Trauer-
begleiterin statt. 
Trauernde sind herzlich will-
kommen. Es besteht die Mög-

lichkeit zu sprechen, zuzu-
hören und mit Menschen, die 
ebenfalls von einem Verlust 
betroffen sind, in Kontakt zu 
kommen. 
Es gelten die aktuellen Coro-
naregeln des Land Hessen für 
öffentliche Veranstaltungen. 
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Wir freuen uns auf Sie.

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  
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Ewald Arenz
Die Liebe an miesen Tagen
Dumont

Ist es möglich, auch nicht mehr 
ganz jung und beladen mit Le-
benserfahrung zum ersten Mal 
die große Liebe zu finden?
Elias und Clara treffen sich und 
sie sind beide sicher: das ist die 
große Liebe! Elias steckt in einer 
unglücklichen Beziehung und 
Clara hat nach dem Tod ihres 
Mannes jahrelang alleine ge-
lebt. Beide haben schon einiges 
erlebt. Trotzdem sind sie sich 
Ihrer Liebe sicher. Nach dem 
anfänglichen Glück warten Be-
währungsproben auf sie. Ewald 
Arenz schreibt diese Geschichte 
in seinem schönen und poeti-
schen Erzählstil. Es macht Lust, 
sich in die Protagonisten hin-

einzuversetzen und die Neugier 
auf das Ende ist groß!

Frau Nister von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Jetzt ein Buch!

Die Liebe an miesen Tagen

www.buchhandlung-sommer.de

Noch eine Information in eigener Sache 
Unsere neuen Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr / Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Der Bundestag ist mit 736 Ab-
geordneten zu groß geworden, 
daran gibt es keinen Zweifel. 
Wir Parlamentarier müssen 
selbst eine Wahlrechtsreform 
beschließen, die ihn verklei-
nert, und dabei sind die Vorstel-
lungen sehr unterschiedlich. In 
den vergangenen Jahren sind 
Norbert Lammert und Wolfgang 
Schäuble als Initiatoren von Re-
formen immer wieder geschei-
tert, weil in der großen Koalition 
die CSU stets alle Verkleinerun-
gen verhindern konnte. Nun, 
da die Ampel eine Mehrheit im 
Bundestag hat, und im Koali-
tionsvertrag ausdrücklich eine 
Verkleinerung des Bundestages 
vereinbart wurde, machen wir 
gemeinsam ernst. Wieder ein-
mal hat die Union über ein Jahr 
lang alle Versuche blockiert, 
eine gemeinsame Einigung zu 
einer gemeinsamen Reform zu 
erreichen, und so haben wir 
Freien Demokraten zusammen 
mit SPD und Grünen in der letz-
ten Woche ein Gesetz im Parla-
ment vorgestellt, mit dem wir 
den Bundestag verkleinern wer-
den. Wir wollen auf die Zahl von 
598 Abgeordnete herunter, die 
im Bundeswahlgesetz als Richt-
größe steht, und können mit 
unserem Entwurf garantieren, 
dass der Bundestag in Zukunft 
genau diese Größe haben wird. 
Alle Überhang- und Ausgleichs-
mandate werden mit unserem 
Vorschlag auf einen Schlag ab-
geschafft, und das sorgt zum 
ersten Mal für ein Wahlrecht, 
mit dem die Größe des Deut-
schen Bundestages bereits vor 
der Wahl festgelegt ist. Trotz-
dem schaffen wir es, dass die Zu-
sammensetzung des Deutschen 
Bundestages sich exakt nach der 
prozentualen Stärke der Zweit-
stimmen richtet, ohne jegliche 
Verzerrung durch solche Über-
hang- oder Ausgleichsmandate 
(bei der letzten Bundestagswahl 
waren es 138 Abgeordnete, die 
auf einem solchen Ticket einzo-
gen). Würde man dieses neue 

Gesetz auf die Wahlergebnisse 
der letzten Bundestagswahl aus 
dem September 2021 anwen-
den, dann würden alle Parteien 
zwischen 17% und 20% ihrer 
Abgeordneten verlieren. Es war 
uns wichtig, dass die Reform 
niemanden bevorteilt oder be-
nachteiligt, sondern dass alle 
Fraktionen gleichmäßig Man-
date verlieren würden. Es gibt 
viele, auch aus unseren eigenen 
Reihen, die fordern, wir müssen 
um jeden Preis mit der Union 
zu einer gemeinsamen Lösung 
kommen. Andere, und dazu 
zähle ich, sind der Überzeu-
gung, dass dann die Gefahr be-
steht, dass wir auch dieses mal 
wieder, wie in den 16 Jahren da-
vor, erneut am Ende mit leeren 
Händen dastehen werden, weil 
alle Versuche der Einigung mit 
der Union fruchtlos geblieben 
sind. Wir haben die Verklei-
nerung fest versprochen, und 
wir sind fest entschlossen, ein 
Ergebnis zu liefern. Deswegen 
haben wir den neuen Gesetz-
entwurf jetzt eingebracht. Die 
Union ist weiterhin eingeladen, 
mit uns zu verhandeln, und eine 
gemeinsame Lösung zu finden, 
denn es gilt die Struck’sche 
Regel: Kein Gesetz kommt am 
Ende so ins Gesetzbuch, wie 
es am Anfang im Bundestag 
eingebracht wurde. Die Union 
stört sich insbesondere daran, 
dass es künftig in seltenen Fäl-
len vorkommen kann, dass in 
einem Wahlkreis eine Person 
zwar eine relative Mehrheit der 
Erst-Stimmen hat, dieses Ergeb-
nis aber nicht reichen wird, um 
ein Mandat im Deutschen Bun-
destag zu erlangen. Ein Beispiel: 
Im Wahlkreis Leipzig-Land hat 
der AFD-Kandidat Edgar Nau-
jok mit 24,6 % das Direktman-
dat gewonnen vor dem CDU-
Bewerber Georg-Ludwig von 
Breitenbuch mit 24,4 %. Beide 
haben noch nicht einmal ein 
Viertel der Wählerstimmen auf 
sich vereint, trotzdem ist der 
AFD-Bewerber mit seinem Di-

rektmandat gewählt worden; 
das wäre mit dem neuen Wahl-
recht nicht mehr passiert. Mit 
24,2 % hat auch Kay-Uwe Zieg-
ler (AFD) sein Direktmandat in 
Anhalt geholt, und es gibt viele 
andere Beispiele. Wenn jemand 
bei einer Bürgermeister-Wahl 
auf 24  % der Wählerstimmen 
käme, wäre es nirgendwo in 
Deutschland möglich, damit ein 
Mandat zu erhalten, sondern es 
würde immer eine Stichwahl 
nötig werden, um mehr als 50 % 
der Stimmen der Bevölkerung 
auf sich zu vereinen. Deswegen 
ist das Argument der Union, es 
sei rechtswidrig, in einem Wahl-
gesetz festzulegen, dass die re-
lative Mehrheit alleine nicht 
mehr reichen wird, schlicht 
falsch. Wenn man den Bundes-
tag ernsthaft verkleinern will, 
dann müssen Anpassungen 
vorgenommen werden, die für 
uns alle bedeuten, dass unsere 
eigene Wahl in den nächsten 
Bundestag sehr stark gefähr-
det ist. Jedem muss dabei klar 
sein: Bundestags-Abgeordneter 
zu sein ist kein Beruf. Es ist ein 
Mandat auf Zeit.

– Anzeige –

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Aufgeblähtes Parlament

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

Die Inflation ist auf dem Höchst-
stand der letzten 30 Jahre – Zeit 
zum Handeln!
Geldvermögen ist unproduktiv 
und verliert zunehmend rasant 
an Wert! 
Sachwerte schützen vor Wert-
verlust und schaffen Mehrwerte! 
Gold ist Geld. Seit Jahrtausen-
den verwenden es die Men-
schen als Zahlungsmittel, um 
hochwertige Güter zu erwerben. 
Auch heute spielt Gold noch 
eine wichtige Rolle als Zah-
lungsinstrument, das zeigen die 
Goldreserven, die weltweit von 
Zentralbanken gehalten wer-
den. Gold ist knapper als man 
denkt, weniger als 25 g pro Kopf 
der aktuellen Weltbevölkerung 
wurden geschätzt gefördert. 
Berücksichtigt man die Verluste 
so dürften etwa 20 g für jeden 
Menschen verfügbar sein. Gold 
ist das Barometer des Wertes 
unseres Geldes. Wenn Währun-
gen abwerten, was sie langfristig 
definitiv tun, steigt der Preis von 
Gold. Gold ist ein zuverlässiger 
Wertspeicher, um die heutige 
Kaufkraft von Ersparnissen in 
der Zukunft zu erhalten.
Jahrtausendelang wurde Silber 
als Standard-Zahlungsmittel für 
alltägliche Einkäufe genutzt. Es-
sen, Kleidung, Transport – meist 

waren es kleine Silbermünzen, 
die hier Verwendung fanden. 
Eine Besonderheit dabei war, 
dass schon im Altertum der Wert 
von Silber, gemessen an Gold, 
stark schwankte. Eine große 
Rolle dabei spielte die verfüg-
bare Menge. War Silber knapp 
wie z. B. im alten Ägypten, wur-
de es fast 1:1 in Gold getauscht. 
Zu anderen Zeiten und in an-
deren Kulturen wurden mehr 
als hundert Silbereinheiten 
für eine Goldeinheit benötigt. 
Unter dem Aspekt von Chan-
cen auf Wertzuwachs empfiehlt 
es sich, Silber nur oberhalb des 
langfristigen Silber-Gold-Ratios 
von 15:1 zu kaufen und einen 
langfristigen Anlagehorizont 
einzuhalten. Die weltweite 
Silbernachfrage der Industrie 
übersteigt das Angebot deutlich. 
Dies führte im Laufe der letzten 
70 Jahre etwa zu einer Halbie-
rung der verfügbaren Bestände. 
Setzt sich dieser Trend fort und 
kommt es bei Silber tatsächlich 
zu einer Knappheit, wird der 
Silberwert erheblich zulegen.
Wie schafft man es in unter den 
aktuellen Rahmenbedingungen 
wie Corona, Ukraine-Konflikt, 
explodierenden Kosten, vor al-
lem im Bereich Energie, usw. 
und schnell steigender Infla-

tion noch attraktive Erträge zu 
erwirtschaften, um damit sein 
Vermögen zu schützen, bzw. 
auf- und auszubauen, um die 
gewünschte Lebensplanung zu 
verwirklichen?
Investieren Sie in die unver-
gänglichen Werte von physi-
schem Gold und Silber. Beide 
Edelmetalle wurden seit Jahr-
tausenden als Geld genutzt und 
haben eine glänzende Zukunft 
vor sich. Einen signifikanten 
Anteil der Ersparnisse in Gold 
und Silber anzulegen ist dem-
nach eine gute Möglichkeit, 
diese langfristig zu erhalten mit 
dem Potential, sie unter gewis-
sen Schwankungen sogar zu 
vermehren. Sie können auch 
im Sparplan bereits mit monat-
lichen Beträgen ab 50 Euro Gold 
und Silber erwerben.
Zum Thema Gold & Silber im 
nächsten Blog weitere Informa-
tionen.

Hinweis in eigener Sache: Bera-
tung im Germanenweg 30 (Schä-
fersberg), gerne auch bei Ihnen zu 
Hause oder Video-Beratung.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH

Gold & Silber –  
Die Sachwert-Investition

www.finanzkonzepte-rehwald.de

Kommt zu mir, ihr alle, die ihr 
euch plagt und von eurer Last 
fast erdrückt werdet! Bei mir 
findet ihr Ruhe. Diejenigen He-
rausforderungen, die ich euch 
zutraue, verweigert nicht. Ich 

überfordere niemanden, ich ma-
che keine Vorhaltungen, und ich 
sehe auf niemanden herab. Ge-
stattet mir, euch zu leiten, lernt 
bei mir, dann findet euer Leben 
Erfüllung, und eure Seelen kom-

men zur Ruhe. Denn die Her-
ausforderungen, die ich euch 
zutraue, drücken nicht, und die 
Last, die ich zu tragen gebe, ist 
leicht. 
[nach Matthäus 11]

Mutmacher der Woche
Glaube Liebe Hoffnung Diese drei.

Mut tut gut Nr. 6

Der Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft (EAW) vereinfacht die 
Zahlungsweisen auf seinen 
Wertstoffhöfen. Ab sofort kann 
dort neben der girocard (EC- 
Karte) mit allen gängigen Kre-
ditkarten gezahlt werden. 
Auch eine kontaktlose Zahlung 
mit dem Smartphone über Goo-
gle Pay oder Apple Pay ist nun 
möglich, teilen die EAW-Be-

triebsleiter Axel Petri und Mi-
chael Heil mit. Es wird auf den 
Wertstoffhöfen ab dem 1.März 
2023 kein Bargeld mehr ange-
nommen. 
Diese Serviceverbesserung er-
höht die Sicherheit für das Per-
sonal auf den Wertstoffhöfen, 
beschleunigt die Zahlungen, 
reduziert Fehler und erhöht die 
Kundenfreundlichkeit bei ho-

her Besucherfrequenz. Ausge-
nommen von dieser Regelung 
sind die kleinen Wertstoffhöfe in 
Oestrich-Winkel, Geisenheim 
und Rüdesheim. 
Weitere Informationen erhalten 
Interessierte unter www.eaw-
rtk.de oder direkt beim Abfall-
beratungsteam des EAW unter 
den Rufnummern 06124 510 493 
und -495

Erweiterung der Zahlungs-
möglichkeiten auf den  
EAW-Wertstoffhöfen

Niedernhausen

http://www.eaw-rtk.de
http://www.eaw-rtk.de
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Ich, Nils Rodeck, bin 14 Jahre alt 
und mache derzeit beim Nie-
dernhausener Anzeiger mein 
Schulpraktikum. Ich interessie-
re mich für KI und Technik. 
Künstliche Intelligenz, oder im 
Englischen „artificial intelligen-
ce“ sind Programme, Bots oder 
sogar eigene Computer, die dazu 
programmiert werden, eine be-
stimmte Sache zu machen. Dies 
können sie manchmal besser als 
richtige Menschen.
Doch sie entstehen nicht aus 
Luft, sie müssen programmiert 
und trainiert werden, damit sie 
nützlich sind. Eines der größten 
Felder von KIs ist das maschi-

nelle Lernen. Einer KI werden 
Daten gegeben und sie müssen 
aus diesen Daten Entscheidun-
gen oder sogar Vorhersagen 
treffen. Diese Art von KI braucht 
sehr lange, bis sie einsatzbereit 
ist, da sehr viele Daten verarbei-
tet werden müssen, um sie zu 
trainieren.
KIs helfen in verschiedensten 
Bereichen z. B. in der Medizin, 
im Transport, als Assistent im 
Haus oder in Fabriken.
Assistenten kennen mittlerwei-
le immer mehr Menschen, ob es 
Amazons Alexa, Googles Google 
Assistent, Microsofts Cortana 
oder Apples Siri. Alle von ihnen 
haben denselben Zweck, sie hel-
fen einem bei verschiedensten 
Fragen oder Automatisieren in 
einem smart Home die ver-
schiedensten Sachen. 
In der Medizin werden sie zur 
Forschung und bei Tests ver-
wendet.
Im Transport werden sie für au-
tonome Fahrzeuge verwendet. 
Diese Fahrzeuge managen z. B. 
den Hamburger Frachthafen.
In Fabriken werden sie zur Au-
tomatisierung genutzt. KIs Ro-
boter-Arme führen selbststän-
dig Prozesse bei dem Autobau 
durch. 
Es gibt auch ganz andere Be-
reiche der KI, z. B. Midjourney, 
ein Programm, welches aus Text 
Bilder erzeugt.

KI heute
Heute werden KIs fast überall 
verwendet, ob im eigenen Haus, 
mit einem Sprachassistenten, in 
der Produktion oder im Auto.

Sie helfen uns bei Sachen effizi-
enter zu werden und neue Dinge 
zu entwickeln.

KI in der Zukunft
Laut der Standford University 
Studie „Künstliche Intelligenz 
und Leben in 2030“ wird es 
überwiegend autonome Autos 
geben, die selber fahren.
Außerdem wird es Roboter ge-
ben, die im Alltag helfen. Die 
Studie spricht hier von Robo-
tern im Haushalt. Die Univer-
sität Standford prognostiziert 

auch, dass Geräte und Apps, die 
unseren Gesundheitszustand 
überwachen, besser werden. 
Sie prognostizieren außerdem, 
dass in der Chirurgie und der 
Patientenpflege, Menschen mit 
Robotern arbeiten werden und 
dies die Lebenserwartung und 
das Gesundheitswesen verbes-
sern werden.
Ein großer Punkt ist auch noch, 
dass KIs und Roboter viele Jobs 
ersetzten werden, z. B. den Taxi- 
oder LKW-Fahrer.
Nils Rodeck

Was ist Künstliche Intelligenz?

Nils Rodeck, Schulpraktikant 
beim Niedernhausener Anzeiger

Mit knapp 45 Schülern/-innen 
in 6 Klassen – von der 5. bis zur 
10. Klasse – werden die Kinder 
und Jugendlichen an dem Pri-
vatgymnasium Königshofen 
von 14 Lehrkräften unterrichtet. 
Als Ganztagsschule nach Lehr-
plänen im Fachunterricht, die, 
nach Abschluss der 10. Klas-
se und der mittleren Reife-
prüfung, zum Wechsel an das 
Gymnasium, eine Fachober-
schule oder eine berufliche 
Ausbildung berechtigen und 
befähigen. So erläuterte Schul-
leiter Dr. Jürgen Schoenebeck 
in seiner Begrüßung den Be-
suchern die Aufgaben seiner 
Schule. An diesem Tag, obwohl 
ein Samstag, bestand die Mög-
lichkeit dem Regelunterricht in 
den Fachklassen beizuwohnen 
und sich einen Eindruck über 
die Vorzüge des Privatgymna-
siums zu verschaffen. Bei einer 
Klassenstärke von 4 bis 6 und 
max. 15 Schüler/-innen sei 
die Möglichkeit groß, von den 
Fachlehrern individuelle Hilfe 
bei Teilleistungsschwächen zu 
erhalten. In der Ganztagschule 
wird in der 1. Hälfte des Tages 
mit 6 Stunden Fachunterricht 
und nachmittags Hausauf-
gabenbetreuung gegeben. Es 
werden – nach Erfordernis – 
Förder- und Einzelunterricht 
angeboten, in Arbeitsgemein-
schaften und Projekttagen 

werde an Themen des beruf-
lichen und gesellschaftlichen 
Alltages gearbeitet und – wenn 
notwendig – in Lese- und Lek-
türenstunden Rechtschreib-
schwächen behoben, betonte 
Dr. Jürgen Schoenebeck. Zwei 
Schüler, die erst kürzlich ihren 
Abschluss erfolgreich machen 
konnten, erzählten positiv über 
ihren Eindruck beim Besuch des 
Privatgymnasiums. 
Mit ihrem Musiklehrer, Do-
minik Plum, begleitete das 
„Schulorchester“ der 5., 6. und 
7. Klasse auf Boomwhackers 
temperamentvolle Musikstü-
cke. Eine ganz „normale Schule“ 

also, fügte Dr. Jürgen Schoene-
beck seinen Erläuterungen hin-
zu, an der es allerdings keinen 
Unterrichtsausfall gebe. Er lud 
danach zu einem Besuch der 
Klassen zum „normalen Unter-
richt“ ein – um sich einen eige-
nen Eindruck über die Leistun-
gen der Schule zu verschaffen. 
Und in den Pausen oder nach 
dem Unterricht in der Cafete-
ria in einem persönlichen Ge-
spräch mit den Fachlehrern 
nähere Einzelheiten zum Be-
such des Privatgymnasiums 
Königshofen zu erfahren. Auch 
über ein Internat, so erläuterte 
Roberte Schoenebeck, verfüge 

die Schule. In dem zur Zeit 8 
Schüler/-innen aus Afrika, Chi-
na und Deutschland in der Mit-
telstufe den qualifizierten Real-
abschluss anstrebten. In der 
Kooperation mit einer Partner-
schule in Rheinland Pfalz wer-
de ein Schüleraustausch prakti-
ziert, der auch ihre Planungen, 
sich weiter in der Schulentwick-
lung international zu öffnen, 
unterstützen würde. Dazu biete 
ihre Schule, so Roberta Schoe-
nebeck weiter, Deutsch-Inten-
sivklassen an, die mit einem 
Abschlusstestat Deutsch A1 bis 
B2 beendet werden könne. 
Eberhard Heyne

Werte – Wissen – Bildung

Offene Tür im Privatgymnasium Königshofen

Musikalische Untermalung mit den Schlagrohren mit Musiklehrer Dominik Plum (Mitte) – rechts 
Schulleiter Dr. Jürgen Schoenebeck

Midjourney generierte diese Bilder aus Text: Elefant mit Moos auf 
dem Rücken und einem riesigen Berg im Hintergrund

Königshofen

Vereinswanderung der FFW Königshofen
Liebe Wanderfreunde der Frei-
willigen Feuerwehr Königs-
hofen – am Sonntag, 5. Febru-
ar 2023 findet die diesjährige 
Vereinswanderung statt. Ob es 
eine Winterwanderung wird, 

überlassen wir den Wettergott. 
Start ist um 10.00 Uhr am Feuer-
wehrhaus in Königshofen. Da-
nach geht es in die Felder und 
Wälder um Niedernhausen 
hin zu einer kleinen Zwischen-

rast. Wer nicht die ganze Stre-
cke laufen möchte oder kann, 
kann sich gerne nach dem Ab-
fahrtstermin zur Zwischenrast 
erkundigen und dort zur Wan-
dergruppe dazu stoßen. Dann 

geht es weiter zum Ziel – die 
Gaststätte „Ergo bibamus“ im 
Dorfgemeinschaftshaus von 
Oberseelbach. Die Feuerwehr 
hofft auf bestes Wanderwetter 
und eine nette Runde.

SPD Neujahrstreffen in Bremthal
Der SPD-Ortsverein-Eppstein 
lädt zu seiner Jahresauftaktver-
anstaltung 2023 unter Beteili-
gung aller fünf Ortsteile nach 
Bremthal in das Vereinsheim 
des Bremthaler Kleintierzüch-
tervereins ein. Der Beginn ist 
am Sonntag, dem 5. Februar 
2023 um 11.00 Uhr. Das Ver-
einsheim befindet sich hinter 
dem Sportplatzgelände an der 
Wildsächser Landstraße. Das 
Neujahrstreffen hat mittler-
weile Tradition. Es fand erst-
mals 2007 in Bremthal statt und 
ist dieses Jahr zum 15. Mal. Als 

Gast konnten wir damals die 
heutige Bundesinnenministe-
rin Nancy Faeser begrüßen. 
In lockerer Atmosphäre wer-
den wir über das kommunal-
politische Jahr 2022 berichten 
und einen Ausblick auf das Jahr 
2023 geben. Eine anschließen-
de Diskussion gibt die Möglich-
keit zum Gedankenaustausch, 
zu Fragen, Anregungen und 
Vorschlägen. Vor allem wird 
auch Livemusik für Unterhal-
tung sorgen, wie auch eine def-
tige Erbsensuppe mit Wurst-
beilage für das leibliche Wohl.

Bremthal

Die LEADER-Region Taunus hat 
im Jahr 2023 wieder die Mög-
lichkeit, Kommunen, Vereinen 
und Organisationen eine finan-
zielle Unterstützung für kleine-
re Projekte im Rahmen des so-
genannten „Regionalbudgets“ 
anzubieten. 
Die Zuschüsse werden vom 
Bund und dem Land Hessen 
mit Anteilen des Vereins Re-
gionalentwicklung Taunus e. V. 
gezahlt. 
Im vergangenen November 
wurde die Region Taunus auf 
Grundlage der erarbeiteten 
Lokalen Entwicklungsstrategie 
(LES) als eine von hessenweit 
24 LEADER Regionen für den 
Zeitraum von 2023 bis 2027 an-
erkannt. Im Landkreis Rhein-
gau-Taunus gibt es die beiden 
LEADER Regionen „Rheingau“ 
und „Taunus“, die unabhängig 
voneinander arbeiten, aber bei 
verschiedenen Projekten mitei-
nander kooperieren. 
Ziele der LES sind die Förderung 
der regionalen Wertschöpfung 
und Verbesserung der Lebens-
qualität der Region. Diese Zie-
le, definiert in verschiedenen 
Handlungsfeldern, können 
über vielfältige Förderinstru-
mente erreicht bzw. verwirk-
licht werden. 
Um eine Projektförderung im 
Rahmen des Regionalbudgets 
2023 können sich die unter-
schiedlichen Initiativen aus 

der Region Taunus bis zum 28. 
Februar 2023 bewerben. Vor-
aussetzung sind Projektkosten 
in Höhe von mindestens 1.000 
Euro und maximal 20.000 Euro 
(inkl. Mehrwertsteuer). Zudem 
müssen die Vorhaben bis Mitte 
Oktober 2023 umgesetzt wor-
den sein.
Schwerpunkte der Projektförde-
rung sind:

 – Projekte zur Unterstützung 
der „Daseinsvorsorge“ in den 
Bereichen Gesundheit, Ver-
sorgung, Freizeit und Kultur 
(z. B. technische oder sonsti-
ge Ausstattung von ehrenamt-
lich oder öffentlich betriebe-
nen Einrichtungen) 

 – Projekte zur Stärkung von Kul-
tur- und Bildungsangeboten 
(z. B. technische oder sonsti-
ge Ausstattung von Vereinen, 
dörflichen Gemeinschafts-
einrichtungen)

 – Projekte zu Nachhaltigkeit 
und bewusstem Konsumver-
halten

 – Projekte zur Entwicklung der 
tourismusnahen Infrastruktur

Alle Unterlagen zum Förderan-
trag können unter www.regio 
nalmanagement-taunus.de her-
untergeladen werden. Kontakt: 
Regionalmanagement Taunus, 
Maike Rautenkranz, Telefon 
01577-8240762 oder Martina 
Rosanski, Telefon 0171-7940950, 
E-Mail: info@regionalmanage 
ment-taunus.de

Regionalbudget 2023

Förderung der länd-
lichen  Entwicklung

TV Niederseelbach 
Närrische Turnstunde 2023

Die kleinen und großen Nar-
ren/-innen dürfen wieder im 
Fasching zusammen in ihren 
Kostümen turnen. Der TV Nie-
derseelbach lädt zur ersten 
närrischen Turnstunde nach 

Corona am Faschingssonntag 
mit Beginn um 14.11 Uhr in die 
Lenzenberghalle ein. Für Speis 
und Trank ist bestens gesorgt 
und der Eintritt ist wie immer 
frei. 

Niederseelbach

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

http://www.regionalmanagement-taunus.de
http://www.regionalmanagement-taunus.de
mailto:info@regionalmanagement-taunus.de
mailto:info@regionalmanagement-taunus.de
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Wie auch im vergangenen Jahr, 
hat die Kerbegesellschaft Veil-
chenblau e. V. aus Oberjosbach 
zur Après-Ski-Party in die Ober-
josbacher Berge eingeladen.
Die Gaudi startete am Samstag, 
den 28.1.2023 ab 18.00 Uhr auf 
dem oberen Parkplatz des Ge-
meinschaftszentrums Oberjos-
bach auf satten 322 Höhenme-
tern.
Bevor es für die Erwachsenen 
Après-Ski-Liebhaber los ging, 
konnten die Kerbemäuse noch 

ihr Talent bei der internen 
Rollschuh-Disco im Gemein-
schaftszentrum zeigen. 
Hierfür wurde das Gemein-
schaftszentrum mit bunten Dis-
co-Lichtern, drehenden Disco-
Kugeln, bunten Hindernissen 
und Partymusik ausgestattet, 
um die Halle in eine Rollschuh-
disco zu verwandeln. Von 14.30 
bis 17.30 Uhr konnten die Ker-
bemäuse und ihre Betreuer mit 
Rollschuhen und Inline-Skates 
Ihre Runden in der Halle drehen 

und Tricks üben. Zur Stärkung 
gab es leckere Hot Dogs und 
Getränke.
Im Anschluss an die Roll-
schuh-Disco kehrte die Dorfge-
meinschaft, Vereinsmitglieder, 
Freunde und andere befreun-
dete Kerbegesellschaften und 
Vereine ein, um gemeinsam die 
Kerbe-Saison einzuläuten. 
Einige Gäste kehrten dem Motto 
entsprechend in Ski-Kleidung 
ein, denn wie allseits bekannt, 
ist der Einkehrschwung immer 

noch einer der beliebtesten 
Schwünge beim Ski fahren. 
Natürlich wurde die Ski-Sai-
son gebührend gemeinsam von 
jung und alt mit passenden Kalt- 
und Warmgetränken begossen. 
Für das leibliche Wohl war in 
Form eines Pizza- und Crêpe-
Standes gesorgt worden. Um 
für die richtige Atmosphäre zu 
sorgen, wurden die klassischen 
Après-Ski-Hits gespielt und es 
gab eine Feuerstelle zum Auf-
wärmen. Auch das Wetter hat 
die Einladung zum Saisonstart 
angenommen und mit entspre-
chend kühlen Temperaturen, 
die besten Voraussetzungen 
für einen Après-Ski-Abend ge-
liefert.
Bis spät in die Nacht wurde noch 
gemeinsam gefeiert und am 
Feuer die Stimmung genossen.
Für uns als Kerbegesellschaft 
war es wieder eine gelungene 
Party gemeinsam mit euch. Vie-
len Dank an alle, die da waren. 
Es war schön mit euch.
Und natürlich auch einen gro-
ßen Dank an unsere fleißigen 
Helferinnen und Helfer, die uns 
unterstützt haben.
Eure Kerbegesellschaft Veil-
chenblau

Saisonstart der Kerbegesellschaft

Après-Ski-Abend in Oberjosbach

Wald und wandern waren 
neben der anstehenden Land-
rats- und Landtagswahl auf 
dem Programm der erweiter-
ten Vorstandssitzung der CDU 
Oberjosbach. Oberjosbach ist 
von einem dichten und span-
nenden Netz von Wanderange-
boten umgeben. 
Dies reicht von den Info-Pfaden, 
Geo- und Waldinfopfad, der Jos-
bachfurt bis zum Kelten Weg.
Informationen zu allen Wegen 
finden sich auf der Homepage 
„Oberjosbach-Taunus“ des Ver-
einsrings.
Wanderwege brauchen War-
tung. Neben dem Naturpark 
Rhein-Taunus, der Gruppe 
OJA (Oberjosbach aktiv), orga-
nisiert die CDU Oberjosbach 
seit bald 30 Jahren die Pflege 
der Infopfade. In diesem Jahr 
findet die Pflege des Geo- und 
Waldinfopfades am Samstag, 
4. März 2023, mit Start um 9.00 
Uhr Ende Dr. Jakob Wittemann 
Straße, statt. Es wird in Pflege-
gruppen gearbeitet. Wer mitma-
chen will, ist sehr willkommen. 
Im Zusammenhang mit Pflege 

bittet die CDU die Gemein-
de/den Forst um zwei Hilfen, 
um quer liegende Bäume von 
den Wegen zu entfernen. Beim 
Wanderweg „Eichhörnchen“ 
östlich des kleinen Lindenkopfs 
und beim Wanderweg „Rund 
um den Buchwaldskopf“ mit 
dem Zeichen des Hirschkopfes. 
Hier ist der Abschnitt links des 
Lenzhahner Weges, auf gleicher 
Höhe wie beim „Eichhörnchen“ 
zu räumen. Der Dank der Wan-
derer ist sicher gegeben.
Borkenkäfer und Trockenheit 
haben das Jahrzehnte gegebene 
Waldbild der Fichten rechts und 
links des Lanzhahnerweges im 
Gebiet Lindenkopf und Nickel 
total verändert. Nun steht Neu-
entwicklung an. 
Erste Vorbereitungen sind an 
den aufgestellten Schutzzäunen 
zu erkennen. Für alle Waldbe-
sucher wäre es sicher sehr hilf-
reich, wenn sie auf Infotafeln 
erfahren könnten, was warum 
dort geplant ist. Transparenz 
der Handelnden ist Thema der 
Zeit.
Manfred Racky

Oberjosbach –  
Wald – wandern

Die dritte Herrenmannschaft 
(Bezirksklasse) zeigte sich beim 
Heimspiel gegen den TV Bär-
stadt besonders nervenstark, 
denn beim 9:3-Erfolg erzielten 
die Oberjosbacher durch das 
Doppel Helmut Schenk/Nor-
bert Salize sowie Peter Voßbeck, 
Heiko Leese und Benjamin Flo-
res-Tellez in den Einzeln allein 
vier Punkte im Entscheidungs-
satz. Die erste Herrenmann-
schaft (Bezirksoberliga) hält 
sich weiterhin im Kreis der 
Aufstiegskandidaten. Mit ei-

nem 9:4-Sieg gegen Schierstein 
konnten die Oberjosbacher ihre 
Tabellenführung nämlich vor-

erst verteidigen. Beim Erfolg in 
heimischer Halle spielten Mar-
vin Fox/Luca-Paul Decker (1), 
Dominik Böhm/Florian Benke 
(1), Heiko Leese/Stefan Hauf, 
Marvin Fox (2), Dominik Böhm 
(2), Luca-Paul Decker (2), Flori-
an Benke (1), Heiko Leese und 
Stefan Hauf. Nach zwei 4:6-Nie-

derlagen konnte die sechste 
Herrenmannschaft (2. Kreis-
klasse) erstmals in der aktuellen 
Rückrunde punkten. Das Spiel 
in Kröftel endete ebenfalls 4:6.

Nachwuchs
Hattersheim – Jugend-19: 2:8 
(Bezirksoberliga). 
Oberbiel – Jugend-19: 7:3 (Be-
zirksoberliga). 
Bleidenstadt – Jugend-15 II: 6:4 
(Kreisliga). 
Jugend-13 – Lorchhausen: 3:7 
(Kreisliga).

Turngemeinde Oberjosbach 1899 e. V.

Herren III siegen in Bärstadt

Tischtennis

Ergebnisdienst
Die Damen I des TCN verlo-
ren ihr Spiel gegen den Tabel-
lenführer aus Ober-Eschbach 
klar mit 0:3. Die ausschließ-
lich aus U18 Spielerinnen be-
stehende Damenmannschaft 
sammelt viele Erfahrungen 
für die anstehende Sommer-
saison und steht mit einer 1:2 
Bilanz im Mittelfeld der Liga. 
Die Herren 50 II verloren das 
dritte Spiel gegen den Nach-
barn aus Auringen mit 0:3 und 
zieren nun das Tabellenende. 
Im letzten Spiel geht es gegen 
den Tabellenführer aus Bad 
Camberg. 
Die Herren 50 i dagegen grü-
ßen von der Tabellenspitze 
nach einem ungefährdeten 
3:0 Sieg gegen Oberstedten III 
und haben alle Chancen nach 
dem Aufstieg in die Verbands-
liga im Sommer auch im Win-
ter den Aufstieg zu feiern. Die 
Herren 40 verloren ihr Spiel 
gegen Obernhain denkbar 
knapp mit 1:2 und befinden 
sich im Mittelfeld der Liga.

Der SV Niedernhausen ist für 
seine gute Jugendarbeit be-
kannt und hat derzeit 10 Jugend-
mannschaften am Start. Zwei 
dieser Mannschaften spielen in 
der F-Jugend des SV Niedern-
hausen. Hier sind 32 Kinder, die 
von jeweils 2 Trainern betreut 
werden. Die beiden Mannschaf-
ten nehmen am Ligabetrieb mit 
und wurden am 30. Januar neu 
eingekleidet. Trainer Michael 

Felber konnte jedem Kind einen 
neuen Trainingsanzug in Ver-
einsfarben, gesponsert von der 
Steuerkanzlei Jennewein, über-
reichen.

SV 1913 Niedernhausen

Jugendarbeit wird belohnt

Fußball

F Jugend des SV Niedernhausen im neuen Trainingsanzug  
(Bild: HK Pictures)

●

●

●

Durch die finanzielle Unter-
stützung von Oliver Breitfelder 
(www.oliver-breitfelder.de) tritt 
das zehnköpfige Trainerteam 
der TG Oberjosbach künftig 
mit neuen einheitlichen Trikots  
auf. 
Das bestens qualifizierte Team 
rund um Jugendleiter Florian 

Benke (es umfasst beispiels-
weise mehreren Personen mit 

B- und C-Lizenzen) ist neben 
dem Trainingsbetrieb auch für 
die Betreuung bei Veranstal-
tungen, wie Ranglisten und 

Meisterschaften, sowie bei 
Punktspielen verantwortlich. 
Das alles jetzt mit dem neuen 
einheitlichen Outfit dank Oliver 
Breitfelder, dessen eigener Sohn 
auch bei der TG Oberjosbach 
spielt und gerade die Kreisjahr-
gangsmeisterschaften gewin-
nen konnte.

Turngemeinde Oberjosbach 1899 e. V.

Trainerteam im einheitlichen Outfit

Tischtennis

Jugendleiter Florian  Benke beim 
Training mit Anja Schwinn

Sport

http://www.oliver-breitfelder.de
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In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem 
Gründungsmitglied und langjährigem Vorstands-
vorsitzendem

Herrn Klaus Henry
der am 22. Januar im Alter von 82 Jahren verstorben 
ist.

Klaus Henry gründete im Juni 2019 den Förderver-
ein Waldschwimmbad e .V. und führte diesen erfolg-
reich als Vorstandsvorsitzender mit größter Leiden-
schaft.

Wir danken Klaus Henry für sein Engagement und 
seine Unterstützung zum Wohle des Waldschwimm-
bades und werden ihn als aktiven, zuverlässigen 
und stets hilfsbereiten Freund in ehrenden Anden-
ken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen 
Angehörigen.

Im Namen des gesamten Teams des Förderverein 
Waldschwimmbad e. V.,
Sabine Desch
Vorstandsvorsitzende

In Trauer nehmen wir Abschied von  unserem 
langjährigen Vereinsmitglied und Freund 

Werner Knüttel
Jeder Mensch hat einen gewissen Kreis, 

in welchem er auf unnachahmliche Weise 
wirken kann. Je kleiner das Reich,  

desto gesammelter seine Kraft.

die mit großer Tapferkeit und nach langer schwerer Krankheit

im Kreise der Familie friedlich eingeschlafen ist.

Kondolenzanschri�: Gudrun Klaiss c/o Pietät Ernst Besta�ungen,

FritzGontermannStraße 8, 65527 Niedernhausen

Gudrun Klaiss

Eberhard Klaiss
Michael Klaiss und Sara mit Kindern

Chris�an Klaiss und Simone mit Kindern

In �efer Traurigkeit nehmen wir Abschied von

"Und so will ich Dich preisen mein Leben lang. Denn Du bist mir ein Helfer 

gewesen, und im Scha�en Deiner Flügel darf ich jubeln." Psalm 63

geb. Steinbeck

* 14. Juni 1947 † 20. Januar 2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 10. Februar 2023 um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in Engenhahn sta�.

65527 Niedernhausen-Oberjosbach, Limburger Straße 37

In Liebe:

* 31. Dezember 1948 † 25. Januar 2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 14. Februar 2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Oberjosbach statt.

Wenn du bei Nacht den Himmel anschaust, wird es dir sein, als lachten alle Sterne, 
weil ich auf einem von ihnen wohne, weil ich auf einem von ihnen lache.

Du allein wirst Sterne haben, die lachen können.

Wenn deine Kraft zu Ende geht, dann lasse dich fallen,
du fällst nie tiefer als in Gottes Hand.

Gabriele
Stephanie, Christian, Theo und Lukas
sowie alle Angehörigen und Freunde

Traurig, aber voller schöner Erinnerungen gedenken wir unserem 
Vater, Schwiegervater und Opa

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus, 
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus. 

Joseph von Eichendorff

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 10. Februar 2023, um 12.30 Uhr
im Ruheforst Rhein-Nahe in Waldalgesheim statt.

Von freundlich zugedachten Blumen bitten wir abzusehen.

Wir haben Dich lieb.

Die WGN trauert um ihren Ehrenvorsitzenden 

Klaus Henry

Am 22.01.2023 ist unser langjähriger Vorsitzender, 
Gründungsmitglied, Ideengeber, Motivator, Ratgeber 
und Freund Klaus Henry nach langer und schwerer 
Krankheit verstorben.
In tiefer Trauer verbeugen wir uns vor seinem poli-
tischen Lebenswerk sowie dem Menschen Klaus 
Henry, der sich über Jahrzehnte mit Empathie, gro-
ßer Sachkenntnis sowie einer bewundernswerten 
Leidenschaft für die Bürger der Gemeinde Niedern-
hausen einsetzte.
Sein Tod ist ein herber Verlust.
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie, Angehö-
rigen und Freunden. 
Der Vorstand

Was man tief in seinem Herzen besitzt, kann man nicht durch den Tod verlieren. J. W. v. Goethe

Wir nehmen Abschied von

Klaus Henry
* 17. Februar 1940    † 22. Januar 2023

In liebevoller Erinnerung:

Annegret
Jan und Matthias
Kerstin, Tilda und Hannah
sowie alle Angehörigen
65527 Niedernhausen, Hügelstraße 17

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.
Statt Blumen und Kränzen bitten wir im Sinne des Verstorbenen um eine Spende
an den Förderverein Waldschwimmbad Niedernhausen e. V.,
Wiesbadener Volksbank eG IBAN: DE48 5109 0000 0070 4325 01
oder an Bärenherz,  Nassauische Sparkasse IBAN: DE91 5105 0015 0222 0003 00,
Kennwort: Klaus Henry.

Wir danken der Diakonie Niedernhausen für die liebevolle Betreuung.

Lieber Werner
Niemals geht man so ganz, Irgendwas von Dir bleibt hier.

Es hat seinen Platz ganz nah bei mir.

Es trauern Deine Freunde
Waldi + Ulrike, Rainer + Irene, Siegfried + Hildegard

Dein Westerwäller Humor wird uns fehlen.

Traueranzeigen

Edith
Rudolf, Hubert und Elvira mit Familien
Hubert Pollok mit Familien
sowie alle Angehörigen

Wir vermissen dich ...

In dem Moment, in dem man erkennt,
dass den Menschen, den man liebt,
die Kraft zum Leben verlässt ...

... wird alles still.

* 16. Juli 1938      † 28. Januar 2023

Josef Pollok

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Mittwoch, dem 15. Februar 2023, um 11.00 Uhr auf dem 
Friedhof in Niedernhausen statt.

65527 Niedernhausen, Zur Steinritz 29 A
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Kleinanzeigen – privat

ab € 35

Niedernhausener  
 Anzeiger

Ihre  
Anzeige  
bei uns

Kleinanzeigen – gewerblich

Niedernhausen 
Klartext

Besuchen Sie unseren  
YouTube-Kanal

https://youtube.com/channel/
UCwXHQa_ViAse57IzJdZkrDQ

Format: 60 mm / 2Sp.
Gebiet: komplett

Reinigungskraft gesucht
für unser Büro und angrenzendes 

Einfamilienhaus in Niedernhausen auf 
Rechnung (1 Tag pro Woche)

Kontakt: 0173 - 8765526
www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Format: 40 mm / 2Sp.
Gebiet: komplett

Eventagentur sucht eine 
Bürofläche mit 140 – 200 qm
in Niedernhausen zur Miete 
(kann auch gerne ehemalige 

Wohnfläche/Wohnhaus sein).

Kontakt: 0173 - 8765526

Immobilien gesuche

REINER UMLAUF

KUNSTSCHMIEDE

& METALLBAU

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

TELEFON: 06127-97967 | TELEFAX: 06127-97968
MOBIL: 0172-611 0980

INFO@KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

WWW.KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

Stellen anzeigen 

Eventagentur in Niedernhausen sucht ab 
Frühjahr oder Sommer 2023

Eventmanager (m/w/d)
gerne auch für einen beruflichen Quereinstieg. 
Wir sind ein tolles Team und bieten spannende 

Eventprojekte mit vielfältigen Aufgaben.
Stellenangebote: www.events-ndh.de

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

Suche für unseren 4 Personen-Familienhaushalt  
in Wiesbaden-Sonnenberg 

Bei Interesse melden Sie sich bitte montags-freitags in der 
Zeit von 9.00-12.00 Uhr unter Telefon: 0151-53961515

eine zuverlässige, vertrauenswürdige
und versierte Haushalthilfe (m/w/d) 

Arbeitszeit nach Absprache (ca. 14-18 Std. pro Woche,  
verteilt an 3 bis 4 Tagen)

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Wir suchen handwerklich 
versierten Frührentner auf 
Teilzeitbasis  
TF Hausmeisterservice 
0171/9011012

Offen für BesOnderes

Dienstag bis Freitag
9.30 bis 13.00 Uhr und 

15.00 bis 19.00 Uhr
Samstag

9.30 bis 15.00 Uhr

Lucas-Cranach-Straße 7 
65527 Niedernhausen 

06127-9 99 99 99
hallo@budenzauber.life
www.budenzauber.life

Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

Sie liebte ihren Garten 
mit den vielen bunten 

Blumen. 
Das soll sich auch in ihrem 

Abschied widerspiegeln.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

In liebevoller Erinnerung:

65527 Niedernhausen, Goethestraße 1

Brigitte Bernsdorf

Robert und Marion Fabian geb. Bernsdorf und Familie
Peter und Cynthia Bernsdorf und Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 
Donnerstag, dem 9. Februar 2023, um 10.30 Uhr auf dem 
Friedhof in Niedernhausen statt.

geb. Baumann

* 3. August 1939         † 29. Januar 2023

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich bei 
deinem Namen gerufen, du gehörst mir.
Jesaja 43.1

Unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, fürsorgliche Großmutter 
durfte nach kurzer schwerer Krankheit friedlich einschlafen

Traueranzeigen

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0 Techniker fü
r d

ie Planung  

von Wärm
epumpen 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

https://youtube.com/channel/UCwXHQa_ViAse57IzJdZkrDQ
https://youtube.com/channel/UCwXHQa_ViAse57IzJdZkrDQ
http://www.wm-aw.de

